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Kulturinitiative Sehlde überzeugt Jury
Sehtde Der ,,Kuttursonntag" gewinnt den ersten Kutturvermitttungspreis der Stadt Wotfenbüttet.
Von LIsa Bertram

Zum ersten MaI hat die Stadt
Wolfenbüttel den Kulturvermitt-
lungspreis vergeben ftir Projekte,
die kr.rlturelle Bildung und Kultur-
vermittlungftirdern.

Der Preis war anfangs umstrit-
ten - vonden20 000 Euro, die die
Sta.dt für den 'W'ettbewerb zur
Verfügung gestellt hatte, wurden
6000 Euro für die Preisgelder ver-
wendet, der Rcst fiel ftir die Um-
setzung des Wettbewerbs &n.
Doch am Mittwochabend war von
der Kritik nichts mehr zu hören.
Aufregung im großen Saal des
Lessingtheaters. Der neu gegrün-
dete Chor der Weltbürger singt
zur Einstimmung ein Lied aus
dem Kongo. Dann wird es ernst.
Che{iuror Wolfgang Schneider
vom Institut für Kulturpolitik an
der Uni Hildesheim: ,,Glück-
wunsch zu so einem kulturreichen
Landkreis, Wolfenbüttel ist ge-
prägt von Kulturvermittlung.
Dieser Preis ist ein Unikum. "

Drei von 4l eingereichteu Pro-
jekten aus dem Landkreis wurden
mit insgesa,mt 6000 Euro prä-
mierh Den ersten Platz belegte die
Kulturinitiative Sehlde
(3000 Euro), der rweite Preis ging
an das Wolhnbütteler Aha- Erleb -
nismuseum (2000 Euro) und den
dritten Platz belegten die Erich-
Kästner-Hauptschule und die Ju-
gendhilfe(1000 Euro).

l. Platz Kultudnltlatlve Sehtde Die
Kulturinitiative bekommt den
Preis ftr ihren ,,Sehlder Kultur-
sonntag". Wolfgang Sehneider er-
heiterte das Publikum mit seiner
Laudatio. ,,Die Provinz lebt. Am
Kultursonntag in Sehlde. Erleb-
ba^te Kultur bei einem Dorfspa-
ziergang, offene Gärten, offene
Höfe, offene Scheunen.

Handwerkstechnik und
Hobbys, Malerei und Musik, Tre-
cker-Verein und Fbuerwehr. Zwei-
mal Ortsftihrung, dreimal Kir-
chenführung, in der Zimmerei
wird gezimmert, in der M{iHe ge-
ma.hlen, im Taubenverein - ge-
gurrt", so Schneider. Beim Kul-
tursonntag präsentierten Dorfbe -
wohner Ku1tur im breitesten
Sinne, gebtindelt zu einem erleb-
nisreichen Tag, dem Kultursonn-
tag, und das ganze Dorf machte
mit. In diesem Jahr wollen die
Sehlder wieder einen Aktionstag
veranstalten.

2. Ptätz Aha-Erlebnlsmuseum:,,Hier
fand Bewusstseinsbildung statt.
Lerneifer wurde geweckt und
dureh Neugierde motiviert, sich
unserer Kultur in all ihrenDimen-
sionen zu widmen", sagte Lauda-
tor Bärgermeister Thomas Pink
bei seiner H.ede für den Zweitplat-
zierten, das Wolfenbütteler Aha-
Erlebnismuseum. Ein gemeinntit-
ziger Verein, der Mitmachausstel-
lungen konzipiert und umsetzt,

um Kindern'Wissen zu vermitteln.

3. Ptatz Erlch-Kästner-Hauptschule
und Jugendhllfe:,,Deutschland ist
Zuwanderungsland und deshalb
werden wir zunehmend interna-

tionaler. Auch in der Küche. Ein
sehöner Ort, um zu thematisieren:
Das Fremde, das Andere, das
Neue. Und wer zusemmen kocht,
der weiß mehr übereinander", so
Thomas Pink. Die Erich-Käist-
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ner-§ehule und die Jugendhilfe
sammelten Rezepte, Jugendliche
kreierten Gerichte in der Schulkü-
che, fotogra,frerten und gestalte-
ten einen Kalender, den,,Multina-
tionalen Kochkalender 2015".

wollen auch ln dlesem lahr wider elnen kulturellen Aktlonstag rcranstalten.
Dh Gewlnnen Helke Spleker (llnks) und Helke Brümmer haben den Sehlder ,Kultursonntag" lns Leben gerufen und


